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Z
W

Zum
 Ausschneiden: D

ein Sam
m

elband von V bis Z.

Z
Zauberhafte 
G

efährten
D

ie G
lim

m
er-A

ale, Katze Friska 
und Colm

s H
und Frostbite sind 

ziem
lich unterschiedlich – und doch 

haben sie etw
as gem

einsam
: Sie alle 

gehören zur G
ruppe der zauberhaften 

G
efährten. D

iese klugen W
esen haben 

m
eist m

agische Fähigkeiten und sind 
die G

lücksbringer der Pferde und 
M

enschen im
 Land. Aus diesem

 
G

rund sind sie natürlich 
beliebte Begleiter für 

A
benteuer

Zabarius
Auf den ersten Blick m

ag 
dieses starke Pferd gew

öhnlich 
aussehen. Aber seine M

agie zeigt 
sich in seiner Treue und Stärke: Alle 

im
 Land des H

ohen N
ordens können 

auf die H
ilfe von Zabarius zählen. 

D
eshalb ist er so ein guter Freund 

von Stallm
eister Cade und 

der W
alküre Em

m
a. D

urch 
sie kam

 Zabarius zu der 
ehrenw

erten Aufgabe, den 
Blum

enw
agen auf dem

 
Frühlingsjahrm

arkt 
zu ziehen.

W

 

W
illow

nix 
D

er Prinz der H
erde 

M
oonfairy liebt es, m

it den 
Elfen im

 W
ald zu spielen. M

it 
seinem

 grünen Fell ist er 
dort bestens getarnt und 

gew
innt jedes M

al 
beim

 Versteck-
spielen. 

W
alküre

Vor langer Zeit zog eine 
große Schw

esternschaft aus 
vielen tapferen Frauen durch 

das Land des H
ohen N

ordens, um
 

die m
agischen Pferde zu beschützen. 

A
ngeführt w

urden die W
alküren 

von Sigga Rolanddotter, Em
m

as 
Vorfahrin. Inzw

ischen hat Em
m

a 
die Aufgabe, über die H

erden 
zu w

achen. D
ie erfahrene 

W
alküre Tyri hilft ihr 

aber dabei. 


